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Geschätzte Clubkameradinnen und Clubkameraden   

Dank der Bereitschaft der Leiterinnen und Leiter Touren anzubieten, ist wieder ein vielfältiges Programm entstanden. 

Im Tourenreglement wurde der Artikel 26 ergänzt und neu kam der Artikel 29 hinzu. Die Spesenbeteiligung durch die 
Teilnehmer sowie Spesenvergütung für die Tourenleiter/-innen wurden angepasst. 

Anmeldungen für Touren sind verpflichtend und müssen eingehalten werden. Kurzfristige Absagen sind für die 
Tourenleiter/-innen organisatorisch aufwändig.  

Falls Sie merken, dass Sie an einer Tour nicht teilnehmen können, an der Sie sich angemeldet haben, erwarten wir ein 
frühzeitiges Abmelden. So können evtl. weitere interessierte Personen von der Warteliste davon profitieren. 

Die Touren- und Wanderleiter/-innen geben gerne Auskunft, ob die Tour oder Wanderung auch für Anfänger/-innen 
oder weniger gut Trainierte geeignet ist. 

Auf Touren der Stammsektion wird von den Teilnehmenden pro Tag ein Beitrag von neu Fr. 10.- zur Deckung der 
Spesen eingezogen. Dieser Beitrag fliesst in die allgemeine Spesenkasse des Tourenwesens, aus der dann 
Pauschalspesen an die Leiter/-innen ausbezahlt werden. 

Um Ihnen den Einstieg in eine Bergsportdisziplin zu erleichtern bzw. vertieftes Wissen und Können zu vermitteln, 
organisiert die Sektion verschiedene Kurse mit Bergführern. Gut ausgebildete Mitglieder sind auch im Interesse der 
Sektion, die die Kurse finanziell unterstützt. Die Bergführer-Kostenbeteiligung pro Wochenendkurs beträgt Fr. 100.-, 
Nichtmitglieder bezahlen das Doppelte. 

Einige anspruchsvollere Touren werden von einem Bergführer gemeinsam mit einem Tourenleiter organisiert. Bei 
diesen Touren beteiligen sich die Teilnehmer/-innen anteilsmässig an den Bergführerkosten.  

Bitte beachten Sie nebst dem Tourenprogramm auch den Auszug aus dem Touren- und Kursreglement ab Seite 18. 

Das Tourenprogramm kann auch im Internet unter www.sac-gotthard.ch abgerufen werden. Auf der gleichen Seite 
kann man sich auch online anmelden. Im vorliegenden Programm sind diese Touren mit folgendem Symbol  
versehen. Änderungen des Programms werden ebenfalls dort publiziert. 

Online-Anmeldungen sind ab dem 17. November möglich. 
Ein erlebnisreiches und unfallfreies Tourenjahr wünschen Ihnen 

 
der Tourenchef Mario Cathomen  

und alle Tourenleiterinnen und Tourenleiter 
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Tourenkommission 
Tourenchef Cathomen Mario 
SAC-Jugend-Chef Betschart Roman  
Bergführer Arnold Heinz 
Bergführer Tresch Florian  
Tourenleiter Herger Heinz 
Tourenleiter Tresch Patrik 
Tourenleiter Zgraggen Pius 

Abkürzungen und Definitionen 
 = Online-Anmeldung über www.sac-gotthard.ch > Touren/Anlässe 
BF = Tour oder Kurs mit Bergführer/in 
 = Aufstiegszeit     = Abstiegszeit     = Wanderzeit  

Organisierende Gruppen 
S = Stammsektion   J = SAC-Jugend   K = Kinderbergsteigen 
F = Frauengruppe   Sen = Seniorengruppe  V = Verschiedenes 
Luc. = Tour mit Sektion Lucendro 
 

 
Schwierigkeitsbewertungen 

SKALA FÜR WANDERUNGEN + BERGTOUREN 
Grad Weg/Gelände Anforderungen Beispiele 
T1 
Wandern 
 

Weg gut gebahnt.  
Falls markiert: gelb  
Gelände flach oder leicht geneigt, keine 
Absturzgefahr. 

Keine, leichte Trekkingschuhe 
empfehlenswert.  
Orientierung problemlos, Karte 
mitnehmen dennoch empfehlenswert. 

Hüttenzustieg 
Vermigelhütte 

T2 
Bergwandern 
 

Weg mit durchgehendem Trassee.  
Falls markiert: weiss-rot-weiss  
Gelände teilweise steil, Absturzgefahr nicht 
ausgeschlossen. 

Etwas Trittsicherheit, Trekkingschuhe. 
Elementares Orientierungsvermögen. 

Hüttenzustieg 
Kröntenhütte 

T3 
anspruchsvolles 
Bergwandern 
 

Weg am Boden nicht unbedingt durchgehend 
sichtbar. Ausgesetzte Stellen können mit Seilen 
oder Ketten gesichert sein, evtl. braucht man 
die Hände fürs Gleichgewicht.  
Falls markiert: weiss-rot-weiss 
Zum Teil exponierte Stellen mit Absturzgefahr, 
Geröllflächen, weglose Schrofen. 

Gute Trittsicherheit, gute 
Trekkingschuhe.  
Durchschnittliches 
Orientierungsvermögen.  
Elementare alpine Erfahrung. 
 

Pizzo Centrale 
vom 
Gotthardpass  
 
Schwarz Grat 
von Schattdorf  
 

T4 +/- 
Alpinwandern 
 

Wegspur nicht zwingend vorhanden. An 
gewissen Stellen braucht es die Hände zum 
Vorwärtskommen. 
Falls markiert: weiss-blau-weiss  
Gelände bereits recht exponiert, heikle 
Grashalden, Schrofen, einfache Firnfelder und 
apere Gletscherpassagen. 

Vertrautheit mit exponiertem Gelände, 
stabile Trekkingschuhe.  
Gewisse Geländebeurteilung und gutes 
Orientierungsvermögen.  
Alpine Erfahrung. Bei Wettersturz kann 
ein Rückzug schwierig werden. 

Uri Rotstock 
 
Wichelhorn 

T5 +/- 
anspruchsvolles 
Alpinwandern 
 

Oft weglos. Einzelne einfache Kletterstellen.  
Falls markiert: weiss-blau-weiss  
Exponiert, anspruchsvolles Gelände, steile 
Schrofen. Gletscher und Firnfelder mit 
Ausrutschgefahr. 

Bergschuhe.  
Sichere Geländebeurteilung und sehr 
gutes Orientierungsvermögen. 
Gute Alpinerfahrung und elementare 
Kenntnisse im Umgang mit Pickel und 
Seil. 

Chli Windgällen 

T6 +/- 
schwieriges 
Alpinwandern 
 
 

Meist weglos. Kletterstellen bis II.  
Meist nicht markiert.  
Häufig sehr exponiert. Heikles 
Schrofengelände. Gletscher mit erhöhter 
Ausrutschgefahr. 

Ausgezeichnetes 
Orientierungsvermögen. 
Ausgereifte Alpinerfahrung und 
Vertrautheit im Umgang mit 
alpintechnischen Hilfsmitteln. 

Schächentaler 
Windgällen 
Via Alta della 
Verzasca 
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Vertrautheit mit exponiertem Gelände, 
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Gewisse Geländebeurteilung und gutes 
Orientierungsvermögen.  
Alpine Erfahrung. Bei Wettersturz kann 
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Falls markiert: weiss-blau-weiss  
Exponiert, anspruchsvolles Gelände, steile 
Schrofen. Gletscher und Firnfelder mit 
Ausrutschgefahr. 

Bergschuhe.  
Sichere Geländebeurteilung und sehr 
gutes Orientierungsvermögen. 
Gute Alpinerfahrung und elementare 
Kenntnisse im Umgang mit Pickel und 
Seil. 

Chli Windgällen 

T6 +/- 
schwieriges 
Alpinwandern 
 
 

Meist weglos. Kletterstellen bis II.  
Meist nicht markiert.  
Häufig sehr exponiert. Heikles 
Schrofengelände. Gletscher mit erhöhter 
Ausrutschgefahr. 

Ausgezeichnetes 
Orientierungsvermögen. 
Ausgereifte Alpinerfahrung und 
Vertrautheit im Umgang mit 
alpintechnischen Hilfsmitteln. 

Schächentaler 
Windgällen 
Via Alta della 
Verzasca 

3 

Tourenkommission 
Tourenchef Mario Cathomen, SAC-Jugend-Chef Roman Betschart, Bergführer Iwan Infanger, Bergführer Heinz Arnold, 
Tourenleiter Bruno Bollinger *, Tourenleiter Josef Gisler *, Tourenleiter Patrik Tresch.        *=bis 31.12.13 
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HOCHTOUREN-SKALA 
 Grad  Firn und Gletscher  UIAA-

Grad 
Fels  Beispiele  

L 
(Leicht)  

einfache Firnhänge, kaum Spalten  ab I  einfaches Gehgelände (Geröll, einfacher 
Blockgrat) 

Grassen ab 
Sustlihütte 

WS +/-  
(Wenig 
Schwierig) 

in der Regel wenig steile Hänge, kurze 
steilere Passagen, wenig Spalten  

ab II  meistens noch Gehgelände, erhöhte 
Trittsicherheit nötig, Kletterstellen 
übersichtlich und problemlos  

Gross Spannort 

ZS +/- 
(Ziemlich 
Schwierig)  

steilere Hänge, gelegentlich 
Standplatzsicherung, viele Spalten, kleiner 
Bergschrund  

ab III  wiederholte Sicherung notwendig, 
längere und exponierte Kletterstellen  

Gr. Windgälle, 
Galenstock (SE-
Sporn)  

S +/-  
(Schwierig) 

sehr steile Hänge, meistens 
Standplatzsicherung notwendig, viele 
Spalten, grosser Bergschrund  

ab IV  guter Routensinn und effiziente 
Seilhandhabung erforderlich, lange 
Kletterstellen, erfordern meistens 
Standplatzsicherung  

Eiger 
(Mittellegigrat) 

KLETTER-SKALA    
UIAA France  
III 3b 
III+/IV- 3c 
IV 4a 
IV+ 4b 
V- 4c 
V 5a 
V+ 5b 

KLETTERSTEIG-SKALA 
Grad Weg/Gelände Anforderungen Beispiele 
K1  In der Regel trassierte Steige, 

Sicherungen in Relation zum Gelände 
komfortabel. 

Grosse, natürliche Tritte, wo diese fehlen sind Stiegen, kurze 
Leitern und Eisenbügel montiert. Etwas ausgesetzte Passagen 
weisen durchgehend Seil oder Kettensicherungen auf (auch 
Seilgeländer). Für erfahrene Berggänger ist keine 
Selbstsicherung notwendig. 

Leiterliweg 
Sustlihütte 

K2  Man bewegt sich abschnittsweise 
bereits in steilerem Felsgelände, die 
Route ist aber aufwändig gesichert. 

Steile oder senkrechte Passagen sind durch Leitern und/oder 
Eisenklammern entschärft. Auch in wenig schwierigem 
Gelände sichern Drahtseile oder Ketten den Klettersteigler. 
Selbstsicherung ratsam. 

Rigidalstock-
Klettersteig 
Diavolo 
Schöllenen 

K3  Die Route verläuft über längere 
Strecken in steilem, auch 
ausgesetztem Felsgelände (III. 
Schwierigkeitsgrad entsprechend), ist 
aber eher grosszügig gesichert. 

Es gibt keine Passagen, bei denen kräftiger Armzug 
notwendig ist. Selbstsicherung erforderlich. 

Tälli-Klettersteig 

K4  Steiles Felsgelände mit senkrechten 
Stellen, es gibt auch kleine, gut 
abgesicherte Überhänge. Vielfach 
verläuft die Route beträchtlich 
ausgesetzt, natürliche Tritte und 
Griffe sind oft klein. 

Auch an exponierten oder steilen Passagen ist nur eine 
Drahtseilsicherung vorhanden (Armkraft erforderlich). 
Künstliche Haltepunkte wie Haken oder Eisentritte lediglich 
an den schwierigsten Stellen. Eine Ausnahme bilden die 
Sportklettersteige „à la française“, die in der Regel weit 
aufwändiger gesichert sind, aber auch maximal ausgesetzte 
Passagen aufweisen. 

Klettersteig 
Fürenwand 

K5  Klettersteige in schwierigstem 
Felsgelände. 

Sie sind vielfach lang, anhaltend fordernd und deshalb auch 
sehr anstrengend. Senkrechte oder abdrängende Passagen 
mitunter nur mit Drahtseilen versehen; künstliche 
Haltepunkte sichern nur extreme Passagen zusätzlich. Routen 
für erfahrene Klettersteigler, die gut in Form sind. 

Via ferrata 
d'Evolène 
Abschnitt 3 
Klettersteig 
Greitspitz 

K6  Klettersteige für die „Cracks“ mit 
starken Oberarmen, solidem 
Nervenkostüm und tadelloser 
Kondition. 

Lange, sparsam abgesicherte Passagen an der Vertikalen, die 
viel Ausdauerkraft (Arme) verlangen. Bei Sportklettersteigen 
können Kletterschuhe (Reibung) vorteilhaft sein, eventuell 
auch zusätzliche Partnersicherung. 

Leukerbadner 
Klettersteig 
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SKITOUREN-SKALA 
Grad  Steil-

heit  
Ausgesetztheit  Geländeform Aufstieg und 

Abfahrt 
Engpässe  
in der Abfahrt  

Beispiele  

L +/-  bis 
30°  

keine Ausrutschgefahr  weich, hüglig, glatter 
Untergrund  

keine Engpässe  Hüenderegg 

WS 
+/-   

ab 
30°  

kürzere Rutschwege, sanft 
auslaufend  

überwiegend offene Hänge mit 
kurzen Steilstufen. Hindernisse 
mit Ausweichmöglichkeiten 
(Spitzkehren nötig)  

Engpässe kurz und wenig 
steil  

Pazolastock 
 
Rossstock 

ZS 
+/-  

ab 
35°  

längere Rutschwege mit 
Bremsmöglichkeiten 
(Verletzungsgefahr)  

kurze Steilstufen ohne 
Ausweichmöglichkeiten, 
Hindernisse in mässig steilem 
Gelände erfordern gute 
Reaktion (sichere Spitzkehren 
nötig)  

Engpässe kurz, aber steil  Pizzo Centrale 
ab Gemsstock 

S +/- ab 
40°  

lange Rutschwege, teilweise 
in Steilstufen abbrechend 
(Lebensgefahr)  

Steilhänge ohne 
Ausweichmöglichkeiten. Viele 
Hindernisse erfordern eine 
ausgereifte und sichere 
Fahrtechnik  

Engpässe lang und steil. 
Kurzschwingen für Könner 
noch möglich  

Hoch Geissberg 
 
Stucklistock 

SS 
+/-  

ab 
45°  

Rutschwege in Steilstufen 
abbrechend (Lebensgefahr)  

allgemein sehr anhaltend steiles 
Gelände. Oft mit Felsstufen 
durchsetzt. Viele Hindernisse in 
kurzer Folge  

Engpässe lang und sehr 
steil. Abrutschen und 
Quersprünge nötig  

Gross Düssi 
 

 

 

SCHNEESCHUHTOUREN-SKALA 
 Grad  Gelände  Gefahren  Beispiele 
WT1  
Leichte Schnee-
schuhwanderung  

< 25°. Insgesamt flach oder wenig steil  
In der näheren Umgebung sind keine 
Steilhänge vorhanden  

Keine Lawinengefahr  
Keine Abrutsch- oder Absturzgefahr  

Arni Schnee- 
schuh-Trail 

WT2  
Schneeschuh-
wanderung  

< 25°. Insgesamt flach oder wenig steil  
In der näheren Umgebung sind Steilhänge 
vorhanden  

Lawinengefahr  
Keine Abrutsch- oder Absturzgefahr  

Eggberge-Biel 

WT3  
Anspruchsvolle 
Schneeschuh-
wanderung  

< 30°. Insgesamt wenig bis mässig steil  
Kurze steilere Passagen 

Lawinengefahr  
Geringe Abrutschgefahr, kurze, 
auslaufende Rutschwege  

Sunniggrätli 

WT4  
Schneeschuhtour  

< 30°. Mässig steil  
Kurze steilere Passagen

 
und/oder 

Hangtraversen. Teilweise felsdurchsetzt. 
Spaltenarme Gletscher  

Lawinengefahr  
Abrutschgefahr mit Verletzungsrisiko. 
Geringe Absturzgefahr  

Geissgrätli 
Gotthardpass -
Gloggentürmli 

WT5  
Alpine 
Schneeschuhtour  

< 35°. Steil  
Kurze steilere Passagen

 
und/oder 

Hangtraversen und/oder Felsstufen. 
Gletscher 

 

Lawinengefahr  
Absturzgefahr. Spaltensturzgefahr. Alpine 
Gefahren  

Steingletscher - 
Sustenhorn 

WT6  
Anspruchsvolle 
alpine 
Schneeschuhtour  

> 35°. Sehr steil  
Anspruchsvolle Passagen und/oder 
Hangtraversen und/oder Felsstufen. 
Spaltenreiche Gletscher  

Lawinengefahr  
Absturzgefahr. Spaltensturzgefahr. Alpine 
Gefahren  
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Klettermöglichkeiten in verschiedenen Hallen 
An den nachfolgend aufgeführten Daten stehen Kletterwände in verschiedenen Hallen zur Verfügung. Die 
verantwortlichen Personen übernehmen die organisatorische Aufsicht. Die Benützung der Kletterwand erfolgt jedoch 
auf eigene Verantwortung. Es wird keine klettertechnische Instruktion erteilt. Grundkenntnisse in der Kletter- und 
Sicherungstechnik sind somit erforderlich.  
Weitere Infos auf www.sac-gotthard.ch 
 

SPORTHALLE IN BÜRGLEN 
Sonntag,  2. November 2014 
Sonntag,  9. November 2014 
Sonntag, 16. November 2014 
Sonntag, 30. November 2014 
Sonntag, 7. Dezember 2014 
Sonntag, 21. Dezember 2014 
 
jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Erwachsene: Fr. 6.-     Kinder/Jugendliche: Fr. 4.- 

JAGDMATTHALLE IN ERSTFELD 
Sonntag, 26.10.2014 
Sonntag, 2.11.2014 
Sonntag, 9.11.2014 
Sonntag, 16.11.2014 
Sonntag, 23.11.2014 
Sonntag, 30.11.2014  
 
jeweils von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr  
Erwachsene: Fr. 6.-     Kinder/Jugendliche: Fr. 4.- 

 
KLETTERHALLE DER ARMEE IN ANDERMATT 
Von Ende Oktober 2014 bis März 2015 ist am Mittwochabend von 18:30 bis 21:45 Uhr die Kletterhalle in Andermatt 
in der Regel für Mitglieder der Sektion reserviert.  
Die Daten und weitere Infos werden auf www.sac-gotthard.ch unter Touren/Anlässe > Stammsektion > Klettern 
publiziert.  
Es wird keine kletter- und sicherungstechnische Instruktion erteilt. Damit Fahrgemeinschaften gebildet werden 
können, kann man sich auf der Website anmelden und die Teilnehmerliste einsehen. 
Für Personen- und Sachschäden wird keine Haftung übernommen. Wer Schaden verursacht, sich oder andere 
Personen verletzt, hat die Konsequenzen selber zu tragen. 
Erwachsene: Fr. 15.-     Kinder/Jugendliche: Fr. 7.- 
 

Tourenprogramm Sektion, Jugend, Senioren- und Frauengruppe 

DEZEMBER 2014 
5. 
Fr 

J+K   Klettertraining siehe www.sac-gotthard.ch > Jugend   

6. 
Sa 

J+K   Höllloch Geisser Stefan  041 870 98 72 
 sgeisser@bluewin.ch 
Feser Hansruedi  041 870 43 80 
hr.feser@bluewin.ch 

12. 
Fr 

J+K   Klettertraining Betschart Roman  079 432 16 62 
 chrom@bluewin.ch 
Gamma René  041 870 03 26 
gaems@gmx.net 

13. 
Sa 

J+K   Skitour nach Verhältnissen Gisler Bruno  041 870 01 48 
 gisler.clabru@bluewin.ch 
Kröpfli Pascal  079 510 83 54 
pakr@bluewin.ch 

14. 
So 

S WS Skitour nach Verhältnissen 
 max. 4 Std. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

20./21. 
Sa/So 

S mit BF Kurs Skifahren abseits der Piste (BF: Gnos Paul) 
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 6.12.14 

Gnos Evelyn  041 880 01 04 
 evelyn.gnos@gmx.ch 
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in der Regel für Mitglieder der Sektion reserviert.  
Die Daten und weitere Infos werden auf www.sac-gotthard.ch unter Touren/Anlässe > Stammsektion > Klettern 
publiziert.  
Es wird keine kletter- und sicherungstechnische Instruktion erteilt. Damit Fahrgemeinschaften gebildet werden 
können, kann man sich auf der Website anmelden und die Teilnehmerliste einsehen. 
Für Personen- und Sachschäden wird keine Haftung übernommen. Wer Schaden verursacht, sich oder andere 
Personen verletzt, hat die Konsequenzen selber zu tragen. 
Erwachsene: Fr. 15.-     Kinder/Jugendliche: Fr. 7.- 
 

Tourenprogramm Sektion, Jugend, Senioren- und Frauengruppe 

DEZEMBER 2014 
5. 
Fr 

J+K   Klettertraining siehe www.sac-gotthard.ch > Jugend   

6. 
Sa 

J+K   Höllloch Geisser Stefan  041 870 98 72 
 sgeisser@bluewin.ch 
Feser Hansruedi  041 870 43 80 
hr.feser@bluewin.ch 

12. 
Fr 

J+K   Klettertraining Betschart Roman  079 432 16 62 
 chrom@bluewin.ch 
Gamma René  041 870 03 26 
gaems@gmx.net 

13. 
Sa 

J+K   Skitour nach Verhältnissen Gisler Bruno  041 870 01 48 
 gisler.clabru@bluewin.ch 
Kröpfli Pascal  079 510 83 54 
pakr@bluewin.ch 

14. 
So 

S WS Skitour nach Verhältnissen 
 max. 4 Std. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

20./21. 
Sa/So 

S mit BF Kurs Skifahren abseits der Piste (BF: Gnos Paul) 
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 6.12.14 

Gnos Evelyn  041 880 01 04 
 evelyn.gnos@gmx.ch 
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20./21. 
Sa/So 

S mit BF Eiskletterkurs (BF: Arnold Dani) 
Anmeldeschluss: 6.12.14 

Küttel Bruno  041 870 03 49 
 bruno_moni@yahoo.de 

27. 
Sa 

S WS Skitour nach Verhältnissen 
evtl. Winterhorn  4 Std. 1150 Hm 

Grepper Christoph  079 715 40 70 
 christoph.grepper@bluewin.ch 

JANUAR 
3. 
Sa 

S ZS- Skitour Poncione d'Arbione, Ritom Stausee  
 4 Std. 1100 Hm  2 Std. 

Grepper Christoph   
 christoph.grepper@bluewin.ch 

6. 
Di 

S 
 

WS+ 
Luc. 

Skitour Rotstock ab Gemsstock 
 2 Std.  2 Std.  

Lechmann Michael  041 885 02 26 
 michaellechmann@bluewin.ch 

10./11. 
Sa/So 

J   Winterkurs 1. Wochenende Zurfluh Martin  079 598 01 41 
 martin@alpineklassikeruri.ch 
Gamma René  041 870 03 26 
gaems@gmx.net 

10. 
Sa 

S WS Skitour Chli Bielenhorn 
 4,5 Std. 1400 Hm  1,5 Std. max. 8 Pers. 

Aschwanden Rainer  079 771 35 85 
 rainer.aschwanden@gmail.com 

11. 
So 

S WS+ Skitour Pazolastock - Badus 
 4,5 Std. 1500 Hm  2 Std. max 6 Pers. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

14. 
Mi 

S WS+ Skitour Rossstock 
 2,5 Std. 750 Hm  2 Std. 1300 Hm 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

16. 
Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Kletterhalle Morschach Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

17./18. 
Sa/So 

J   Winterkurs 2. Wochenende Zurfluh Martin  079 598 01 41 
 martin@alpineklassikeruri.ch 
Gamma René  041 870 03 26 
gaems@gmx.net 

17. 
Sa 

S ZS Skitour Pazolastock - Rossbodenstock 
 3,5 Std.  1 Std. max. 6 Pers. Anmeldeschluss: 3.1.15 

Herger René  079 341 22 83 
 reneherger@bluewin.ch 

18. 
So 

S WS Skitour Sangigrat 
 4 Std.  2 Std. 

Arnold-Frank Thomas  041 870 93 89 
tho.arnold@bluewin.ch 

20. 
Di 

F T1 Winterwanderung 
 3 Std. 

Vorwerk Roswitha  041 870 33 58 

21. 
Mi 

S WT3 Schneeschuhtour Nätschen - Fellilücke - Oberalppass 
 3 Std. 300 Hm  2 Std. 450 Hm 

Gisler Werner  079 429 60 00 
 f.schule-wernergisler@bluewin.ch 

23. 
Fr 

S WS+ Skitour Kleine Bannalper Rundtour 
 3,5-4  Std. 1070 Hm  2 Std. 2500 Hm max. 6 Pers. 

Rehmann Markus  041 870 32 00 
 markus.rehmann@gmx.net 

24. 
Sa 

V   Generalversammlung 
Uristiersaal Altdorf 

Vorstand SAC   

24. 
Sa 

S ZS/II Skitour Galenstock N-Grat ab Realp 
 7 Std. 2050 Hm  2,5 Std. max. 6 Pers.   
(2 Tourenleiter) 

Hänni Daniel  079 684 47 34 
 dahaenni@me.com 

24./25. 
Sa/So 

S mit 
BF 

Lawinenkurs (BF: Heinz Arnold) 
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 10.1.15 

Cathomen Mario  078 769 92 73 
 mario_cathomen@hotmail.com 

25. 
So 

S WS+ Skitour Chüebodenhorn 
 4 Std. 1460 Hm  2 Std. 1460 Hm max. 7 Pers. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

28. 
Mi 

S L Skitour Wildspitz 
 4 Std.  2 Std. max. 11 Pers. 

Bossert Hugo  041 870 66 74 
 hugo-bossert@bluewin.ch 

31. 
Sa 

Sen WS Skitour Fürstein - Rickhubel ab Glaubenberg  
 2,5-3 Std. mit OG-Zürich   

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

31. 
Sa 

J+K   Schafberg Kröpfli Pascal  079 510 83 54 
 pakr@bluewin.ch 
Jauch Kilian  079 764 22 15 
kilian.jauch@bluewin.ch 
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FEBRUAR 
1. 
So 

S WS Skitour bei Mörlialp (Giswil) 
 3-4 Std. 1000 Hm  1 Std. Anmeldeschluss: 28.1.15 

Herger Heinz  041 448 05 73 
 heinz.simiger@bluewin.ch 

6. 
Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Kletterhalle Root Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

7. 
Sa 

S ZS 
Luc. 

Skitour Pizzo Centrale ab Gemsstock 
 2,5 Std.  2,5 Std. max. 10 Pers. 

Lechmann Michael  041 885 02 26 
 michaellechmann@bluewin.ch 

7./8. 
Sa/So 

S WS Skitour Blinnenhorn 
 5 Std. 1130 Hm  3,5 Std. max. 6 Pers. 

Gnos Walter  078 608 62 45 
 bookclimbing@bluewin.ch 

8. 
So 

S WS Skitour Wiss Nollen-Misthufen 
 3,5 Std.  2 Std. 

Arnold-Frank Thomas  041 870 93 89 
tho.arnold@bluewin.ch 

8. 
So 

J   Piz Giuv Arnold André  079 287 06 77 
Gisler Bruno  041 870 01 48 
gisler.clabru@bluewin.ch 

11. 
Mi 

S WS Skitour Brisen 
 3 Std.  1 Std. 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

13.-15. 
Fr-So 

S ZS Skitouren Gemmi - Lämmeren - Wildstrubel  
 4 Std. 1200 Hm  2 Std. max. 8 Pers. 
Anmeldeschluss: 13.1.15 

Herger René  079 341 22 83 
 reneherger@bluewin.ch 

16.-20. 
Mo-Fr 

S ZS Skitouren Urnerboden 50+ 
 3 - 5 Std. 1000 Hm 
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 20.12.14  

Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

18. 
Mi 

S WT1 Schneeschuhtour Langis - Jänzi 
 2,5 Std. 300 Hm  2 Std. 300 Hm 

Gisler Werner  079 429 60 00 
 f.schule-wernergisler@bluewin.ch 

21. 
Sa 

J   Rottälli / Witenwasseren Renner Alois  079 654 11 20 
 alois.renner@sunrise.ch 
Planzer Peter  041 871 36 55 
pc.planzer@hispeed.ch 

21. 
Sa 

S ZS Skitour Bächenstock - Zwächten 
 6 Std.  2,5 Std. max. 5 Pers. 

Hänni Daniel  079 684 47 34 
 dahaenni@me.com 

22. 
So 

S ZS 
Luc. 

Skitour Tälligrat ab Realp 
 4 Std.  2,5 Std. max. 10 Pers. 

Langenegger Peter  041 887 10 18 
 esretul23@bluewin.ch 

24. 
Di 

Sen
+ F 

T1 Wanderung im Goms 
 2,5 Std. 

Gerig Ida  041 871 18 42 

25. 
Mi 

S ZS Skitour Chronenstock 
 3.5 Std.  2 Std. 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

28.2./ 
1.3. 
Sa/So 

J+K   Biwak Bissig Peter  079 307 49 28 
 peter@holzbildhauen.ch 
Bricker Sandra  079 461 18 90 
sandra.bricker@gmx.ch 

28.2./ 
1.3. 
Sa/So 

S SS Skitour Pizzo Pesciora 
 4 Std. 1050 Hm  3 Std. 1700 Hm  
max. 6 Pers. 

Gnos Walter  078 608 62 45 
 bookclimbing@bluewin.ch 

MÄRZ 
1. 
So 

S WS Skitour Hoch Fulen 
 4,5 Std.  2,5 Std. 

Arnold-Frank Thomas  041 870 93 89 
tho.arnold@bluewin.ch 

2.-6. 
Mo-Fr 

S ZS Skitouren im Rheinwald 
 bis 4 Std. 1300 Hm  bis 2 Std.  
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 2.2.15 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

7. 
Sa 

S S+ Skitour Oberalpstock 
 3 Std. 600 Hm  3 Std. 2400 Hm  
max. 10 Pers. (2 Tourenleiter) Anmeldeschluss: 7.2.15 

Herger René  079 341 22 83 
 reneherger@bluewin.ch 
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8. 
So 

S S Skitour Poncione di Tremorgio 
 5 Std.  1,5 Std. max. 6 Pers.  
Anmeldeschluss: 22.2.15 

Tresch Patrik  079 712 83 17 
 patresch@bluewin.ch 

12. 
Do 

F T1 Wanderung Nätschen 
 3 Std. 

Tresch Vreni  041 872 01 11 
 vreni-tresch@bluewin.ch 

13. 
Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Halle ev. Klettergarten Meiringen Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

14./15. 
Sa/So 

J   Skitour Gross Spannort von der Krönten Hütte Zurfluh Martin  079 598 01 41 
 martin@alpineklassikeruri.ch 
Bricker Reto  079 392 64 56 
reto.bricker@gmx.ch 

14. 
Sa 

S ZS Skitour Rottällihorn 
 5,5 Std. 1400 Hm  2 Std. max. 7 Pers. 

Zgraggen Pius  041 880 04 09 
pius.zgraggen@bluewin.ch 

21. 
Sa 

S WS+ 
Luc. 

Skitour Lochstocklücke im Spitzigrat (Bäzberg) 
 4 Std.  1 Std. max. 10 Pers. 

Langenegger Peter  041 887 10 18 
 esretul23@bluewin.ch 

22. 
So 

S ZS- Skitour Poncione Val Piana 
 3,5 Std. 1050 Hm  1 Std. max. 6 Pers. 

Aschwanden Rainer  079 771 35 85 
 rainer.aschwanden@gmail.com 

APRIL 
10. 
Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Klettergarten Isleten oder Seelital Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

10.-12. 
Fr-So 

S ZS+ Skitouren ab Mittlenbärghütte 
 3-4 Std.  1-3 Std.  
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 7.4.15  

Herger Heinz  041 448 05 73 
 heinz.simiger@bluewin.ch 

11. 
Sa 

Sen T2 Schacherseppli Trail - Sakramentskappelle - 
Kaiserstuhl 
 2,5-3 Std. mit OG Zürich    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

15. 
Mi 

Sen T1 Wanderung rund um Cham Lustenberger Leo  041 741 76 48 
l.lustenberger@abasurf.ch 

18. 
Sa 

S 4c-7a Klettern in Osogna, Tessin Müller Bruno  041 870 88 34 
 b.mueller@ewa.ch 

18. 
Sa 

J+K   Bouldern im Tessin Walker Stefan  079 662 91 75 
 stefan.walker@gmx.ch 
Bricker Gabi  079 719 38 22 
gabibricker@gmx.ch 

22. 
Mi 

S WS Lötschenlücke 
 3-3,5 Std.  2-2,5 Std. max. 8 Pers. 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

25. 
Sa 

J+K   Kletterkurs Isleten Betschart Roman  079 432 16 62 
 chrom@bluewin.ch 
Gisler Simon  078 728 00 97 
simon_gisler@gmx.ch 

28. 
Di 

F T1 Kapellenweg Silenen - Bristen - Ried 
 4,5 Std. 

Bachmann Margreth  041 883 19 50 
p-bachmann@bluewin.ch 

28.4.- 
5.5. 
Di-Di 

S mind. 
5a 

Klettern in Kroatien (Split) 
max. 9 Pers. Anmeldeschluss: 28.2.15 

Gisler Hans  079 698 43 41 
 bildhauen@bluewin.ch 

MAI 
8. 
Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Lavorgo Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

9. 
Sa 

Sen T3 Klein Melchaatobel Brunnenmad Rick - Bärfallen - 
Giswil 
 3,5-4 Std. mit OG Zürich       

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

22. 
Fr 

S   Mountainbike-Tour Gätterli 
 2,5-3  Std. 900 Hm  1 Std. max. 6 Pers. 

Rehmann Markus  041 870 32 00 
 markus.rehmann@gmx.net 
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3. 
Sa 

J+K   Klettersteig Müller Stefan  079 740 65 64 
 stefan_mueller86@hotmail.com 
Planzer Fritz  041 870 91 52 
rfplanzer@bluewin.ch 

21. 
Do 

F T1 Twannschlucht 
 3 Std. 

Leutenegger Lydia  041 883 15 80 

23. 
Sa 

Sen T3 Massaschlucht Massaweg ab Blatten Naters 
 2,5-3 Std. mit Senioren-Gruppe       

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

24. 
So 

S   Biketour im Entlebuch 
Fahrzeit: 3,5 / 4,5 Std. 1250 / 1750 Hm 

Herger Heinz  041 448 05 73 
 heinz.simiger@bluewin.ch 

24. 
So 

S   Skitour Clariden 
 4 Std. 1350 Hm  3 Std. max. 4 Pers. 

Schuler Thomas  079 604 16 55 
 thommy.schuler@bluewin.ch 

27. 
Mi 

S L Skitour Fibbia 
 2 Std.  2 Std. max. 7 Pers. 

Bossert Hugo  041 870 66 74 
 hugo-bossert@bluewin.ch 

30./31. 
Sa/So 

J+K   Klettern um die Bergseehütte Jauch Kilian  079 764 22 15 
 kilian.jauch@bluewin.ch 
Gisler Simon  078 728 00 97 
simon_gisler@gmx.ch 

30. 
Sa 

S WS Skitour Dammastock ab Belvédère (Furkapass) 
(Verschiebedaten: 31.5., 4., 6. od. 7.6.) 
 4,5-5 Std. 1400 Hm  2 Std.  
max. 4 Pers. pro Tourenleiter/-in 

Andrey Sophie  079 654 72 55 
 sophieandrey@bluewin.ch 

30. 
Sa 

V   Frühlingszusammenkunft auf dem Haldi 
organisiert durch die Frauengruppe 

Gerig Ida  041 871 18 42 

31. 
So 

S ZS+ Skitour Gross Schärhorn 
 5 Std. 1600 Hm  2 Std. max. 6 Pers. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

JUNI 
10. 
Mi 

S T4(5) Gnipen 
 4 Std.  4 Std. max. 7 Pers. 

Bossert Hugo  041 870 66 74 
 hugo-bossert@bluewin.ch 

12. 
Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Steingletscher Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

13. 
Sa 

  Saisoneröffnung Kröntenhütte Wyrsch Markus   041 880 01 22 
Im.wyrsch@bluewin.ch 

13./14. 
Sa/So 

S T3 Monte Leone - Gridone - Cannobio 
 bis 6,5 Std. max. 11 Pers. Anmeldeschluss: 1.6.15 

Keller Max  041 880 13 23 
 max.keller51@bluewin.ch 

13./14. 
Sa/So 

J   Sommerkurs Bergsteigen Inderkum Remo   
 remo.inderkum@abl-ag.ch 

17. 
Mi 

Sen T2 Wanderung der Sihl entlang 
 4 Std. 

Heule Jürg  079 407 11 92 
 juerg.e.heule@bluewin.ch 

18. 
Do 

F T1 Raten - Höhronen - Biberbrugg 
 3 Std. 

Gisler Trudy  041 870 77 38 
 sepp-trudy@bluewin.ch 

20./21. 
Sa/So 

J+K   Sommerkurs Klettern im Tessin Inderkum Remo   
 remo.inderkum@abl-ag.ch 

20./21. 
Sa/So 

S mit 
BF 

Kletterkurs (BF: Gisler Renato)  
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 13.6.15 

Cathomen Mario  078 769 92 73 
 mario_cathomen@hotmail.com 

20. 
Sa 

S T6 Schächentaler Windgällen 
 3.5 Std. 1000 Hm  2.5 Std. 1000 Hm max. 7 Pers. 
Anmeldeschluss: 13.6.15 

Gisler Rolf  079 233 27 47 
 rolf.gisler@bluewin.ch 

21. 
So 

S T3 Taghorn 
 4.5 Std.  3 Std. 

Tresch Franz  041 872 01 11 
 franz-tresch@bluewin.ch 

24.-26. 
Mi-Fr 

S T2 Suonenwanderung: Riederi Massaweg Trusera 
Fiescher Wyssa und Suonen-Rundwanderweg 
 bis 4 Std.  bis 2 Std. max. 11 Pers.  
Anmeldeschluss: 10.6.15 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 
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27./28. 
Sa/So 

S L/K3
mit 
BF 

Hochtourenkurs inkl. Tierbergli KS + Sustenhorn 
 3,5 Std. bis 700 Hm  3,5 Std. 1400 Hm  
max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 13.6.15 

Andrey Sophie  079 654 72 55 
 sophieandrey@bluewin.ch 

27. 
Sa 

S 4a-6a Klettertag Grimsel Gisler Werner  079 429 60 00 
 f.schule-wernergisler@bluewin.ch 

28. 
So 

S T3 Stockhütte-Niederbauen 
 5,5 Std. 

Püntener Roberto  041 870 25 29 
 robert.puentener@2wire.ch 

JULI 
1. 
Mi 

Sen T1 Wanderung Käserstatt - Mägisalp Suter Adrian  041 250 48 41 

4. 
Sa 

S T5 Chli Windgällen  
 5 Std. 1600 Hm  3 Std. max. 8 Pers. 

Zgraggen Pius  041 880 04 09 
pius.zgraggen@bluewin.ch 

4.  
Sa 

Sen T3 Eiger Trail ab Männlichen 
 3-3,5 Std. mit Senioren-Gruppe    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

4./5. 
Sa/So 

S WS Hochtour Clariden Schärhorn 
 5,5 Std. 1300 Hm  2 Std.  max. 6 Pers. 
Anmeldeschluss: 14.6.15 

Tresch Patrik  079 712 83 17 
 patresch@bluewin.ch 

10.-12. 
Fr-So    

S WS Nadelhorn 
 bis 5 Std.  bis 4 Std. Bergführerkosten-Beteiligung  
max. 6 Pers. (2 Tourenleiter) Anmeldeschluss: 1.7.15 

Arnold-Frank Thomas  041 870 93 89 
tho.arnold@bluewin.ch 

11. 
Sa 

V   Wegarbeiten Kröntenhütte Zberg Martin  041 883 06 72 
 zberg.tino@bluewin.ch 

11./12. 
Sa/So 

S T6 / 
WS+ 

Fleckistock SW-Rippe, ab Voralphütte 
 4,5 Std.  2,5 Std.  max. 6 Pers. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

16./17. 
Do/Fr 

S T4+ Brienzergrat Gratwanderung 
 bis 8,5 Std. max. 10 Pers. Anmeldeschluss: 2.7.15 

Truttmann Werner  041 820 03 57 
 we.truttmann@bluewin.ch 

18./19. 
Sa/So 

S T2 Rifugio Föisc –Camoghè – Ritomsee – Lurengo 
 3.5 Std.  5.5 Std. max. 7 Pers. Anmeldeschluss: 
1.7.15 

Keller Max  077 407 81 62 
 max.keller51@bluewin.ch 

18./19. 
Sa/So 

S L Krönten 
 4 Std. 1000 Hm  5 Std. 2000 Hm  
max. 5 Pers. Anmeldeschluss: 11.7.15 

Schuler Thomas  079 604 16 55 
 thommy.schuler@bluewin.ch 

20./21. 
Mo/Di 

S WS Vrenelisgärtli (Glärnisch) Tour 50+ 
 3,5 Std.  3 Std. max. 8 Pers. Anmeldeschluss: 6.7.15 

Truttmann Werner  041 820 03 57 
 we.truttmann@bluewin.ch 

23. 
Do 

F T2 Gotthardpass - Lucendropass - Piansecco 
 4,5 Std. 

Briker Vreny  041 870 45 30 

25. 
Sa 

S 5  
A0 

Hochtour Galenstock Südostgrat 
 7 Std.  4 Std. max. 5 Pers. 

Gisler Werner  041 870 62 25 
 f.schule-wernergisler@bluewin.ch 

25./26. 
Sa/So 

S WS Vrenelisgärtli (Glärnisch) Tour 50+ 
 3,5 Std.  3 Std. max. 8 Pers.  
Anmeldeschluss: 11.7.15 

Truttmann Werner  041 820 03 57 
 we.truttmann@bluewin.ch 

26. 
So 

S T4 Spitzplanggenstock 
 4.5 Std.  3.5 Std. 

Tresch Franz  041 872 01 11 
 franz-tresch@bluewin.ch 

AUGUST 
3.-7. 
Mo-Fr 

S T3 Auf Walserwegen von Klosters bis Triesenberg 
 bis 7,5 Std. bis 1250 Hm max. 11 Pers. 
Anmeldeschluss: 20.7.15 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

8. 
Sa 

Sen T5 Lucendro ab Gotthardpass 
 5,5 Std mit OG Zürich    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

8./9. 
Sa/So 

S WS+ Piz Morteratsch Tour 50+ 
 4,5 Std.  4 Std. max. 6 Pers. (evtl. 2. Tourenleiter)  
Anmeldeschluss: 25.7.15 

Truttmann Werner  041 820 03 57 
 we.truttmann@bluewin.ch 

mit BF
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8./9. 
Sa/So 

S T6 Bristen 
 bis 8 Std. 1200 Hm  5 Std. 2000 Hm max. 4 Pers. 
Anmeldeschluss: 1.8.15 

Gisler Rolf  079 233 27 47 
 rolf.gisler@bluewin.ch 

12. 
Mi 

S T3 Tälligrat - Bidmer 
 5 Std. 

Püntener Roberto  041 870 25 29 
 robert.puentener@2wire.ch 

13. 
Do 

Sen T1 Wanderung Ruogig - Ratzi 
 2,5 Std. 

Gerig Ida  041 871 18 42 

15. 
Sa 

S T4 Tour für Neumitglieder und Gäste: Hoch Geissberg 
 3 Std. 1300 Hm  2,5 Std. 

Cathomen Mario  078 769 92 73 
 mario_cathomen@hotmail.com 

22./23. 
Sa/So 

J   Klettern im Furkagebiet Walker Stefan  079 662 91 75 
 stefan.walker@gmx.ch 
Bricker Gabi  079 719 38 22 
gabibricker@gmx.ch 

22./23. 
Sa/So 

S T3 Sidelhorn und Neunseeweg 
 7,5 Std. max. 10 Pers. Anmeldeschluss: 17.8.15 

Püntener Roberto  041 870 25 29 
 robert.puentener@2wire.ch 

25. 
Di 

F T2 Maighelshütte 
 4 Std. 

Gerig Ida  041 871 18 42 

26. 
Mi 

S T4 Sittliser - Blinzi - Spitzen 
 4 Std.  2 Std. max. 11 Pers. 

Arnold-Brand Josef  041 870 34 41 
 sepp.arnold-brand@bluewin.ch 

28.-30. 
Fr-So 

S T3 Grat-Trekking Monte Brè - San Jorio - Carena 
 bis 7 Std. bis 1800 Hm max. 9 Pers. 
Anmeldeschluss: 10.8.15 

Keller Max  077 407 81 62 
 max.keller51@bluewin.ch 

29. 
Sa 

S T4 Uri Rotstock ab Musenalp 
 4,5 Std.  2,5 Std. max. 8 Pers. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

29./30. 
Sa/So 

J   Hochtour Zurfluh Martin  079 598 01 41 
 martin@alpineklassikeruri.ch 
Bricker Reto  079 392 64 56 
reto.bricker@gmx.ch 

SEPTEMBER 
2. 
Mi 

S K4 Klettersteig Fruttstägä, Biel 
 2,5 Std.  2 Std. max. 7 Pers. 

Bossert Hugo  041 870 66 74 
 hugo-bossert@bluewin.ch 

3.-6. 
Do-So 

S T4+ Auf steilen Alpwegen vom Val Bavona über das Val 
Lavizarra ins Val Verzasca 
 bis 6  Std. 1400 Hm max. 6 Pers.  
Anmeldeschluss: 3.7.15 

Zgraggen Pius  041 880 04 09 
pius.zgraggen@bluewin.ch 

5./6. 
Sa/So 

S T4 Urner Bergkranz (Gitschenen - Ober- u. Niederbauen - 
Rütli) 
 4 Std. 1000 Hm  3 Std. 1500 Hm 

Schuler Thomas  079 604 16 55 
 thommy.schuler@bluewin.ch 

5. 
Sa 

S K4-5 Klettersteig Fürenwand 
 3 Std. 

Truttmann Werner  041 820 03 57 
 we.truttmann@bluewin.ch 

5. 
Sa 

J+K   Funday Bricker Gabi  079 719 38 22 
 gabibricker@gmx.ch 
Gisler Simon  078 728 00 97 
simon_gisler@gmx.ch 

10. 
Do 

F T2 Sunniggrätli 
 4,5 Std. 

Megnet Gisela  041 870 56 23 

10. 
Do 

V   Tourenleiter/-innen-Sitzung Cathomen Mario  078 769 92 73 
mario_cathomen@hotmail.com 

12. 
Sa 

S T4+ Gitschen 
 4 Std.  3 Std. max. 6 Pers. 

Tresch Franz  041 872 01 11 
 franz-tresch@bluewin.ch 

16. 
Mi 

S T4 Märcherstöckli - Glatten - Läckistock 
 3 Std.  2,5 Std. max. 11 Pers. 

Arnold-Brand Josef  041 870 34 41 
 sepp.arnold-brand@bluewin.ch 

16. 
Mi 

Sen T2 Unbekanntes Zürich 
 2,5 Std.  mit OG Zürich    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 
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17./18. 
Do/Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Sewenhütte Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

19. 
Sa 

S T4 Chaiserstock 
 3,5 Std.  3 Std. 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

20. 
So 

J   Schächentaler Windgällen Fedier Andreas  041 883 19 78 
Jauch Kilian  079 764 22 15 
kilian.jauch@bluewin.ch 

22. 
Di 

Sen T2 Auf Umwegen auf die Göscheneralp 
 4 Std. 1000 Hm  1 Std. 400 Hm 

Heule Jürg  079 407 11 92 
 juerg.e.heule@bluewin.ch 

26. 
Sa 

J+K   Heechä Loch in der Balmwand 
Höhlentour 

Gisler Christof  041 870 60 58 
 christof_gisler@hotmail.com 
Planzer Fritz  041 870 91 52 
rfplanzer@bluewin.ch 

27. 
So 

S 5b-7a Klettern am Pizzo Valletta, Gotthardpass Müller Bruno  041 870 88 34 
 b.mueller@ewa.ch 

29./30. 
Di/Mi 

S T4  
K4 

Falknis und Klettersteig Sulzfluh, St. Antönien 
 bis 4,5 Std.  3,5 Std. max. 8 Pers.  
Anmeldeschluss: 14.9.15 

Mengelt Edi  079 742 09 46 
 edimen@bluewin.ch 

OKTOBER 
3. 
Sa 

S T4 Wichelhorn 
 5,5 Std.  3 Std.  max. 8 Pers. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

3./4. 
Sa/So 

  Hüttenhock auf der Kröntenhütte Wyrsch Markus   041 880 01 22 
Im.wyrsch@bluewin.ch 

8. 
Do 

F T2 Haldi - Gampelen - Schild - Haldi 
 4,5 Std. 

Tresch Vreni  041 872 01 11 
vreni-tresch@bluewin.ch 

10. 
Sa 

S T5 II Murmetsplanggstock 
 3,5 Std. 1500 Hm  2,5 Std. max. 5 Pers. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 

16. 
Fr 

S 3-5 Klettern 50+ Sustenbrüggli Arnold-Frei Josef  041 871 24 65 
 sturnensepp@bluewin.ch 

NOVEMBER 
4. 
Mi 

Sen   Schlusshock der Seniorengruppe Dittli Linus  041 880 12 10 

6. 
Fr 

J+K   Schlussabend Bricker Gabi  079 719 38 22 
 gabibricker@gmx.ch 

14. 
Sa 

J+K   Kletterhalle Müller Stefan  079 740 65 64 
 stefan_mueller86@hotmail.com 
Kröpfli Pascal  079 510 83 54 
pakr@bluewin.ch 

17. 
Di 

F  Schlussbummel mit Hock Leutenegger Lydia  041 883 15 80 

21. 
Sa 

V   Tourenleiter/-innen-Zusammenkunft Cathomen Mario  078 769 92 73 
mario_cathomen@hotmail.com 

DEZEMBER 
5. 
Sa 

J+K   Nidlenloch 
Höhlentour 

Brand Roger  076 570 66 58 
 roger.petra@gmx.ch 
Geisser Stefan  041 870 98 72 
sgeisser@bluewin.ch 

12. 
Sa 

J   Skitour nach Verhältnissen Kröpfli Pascal  079 510 83 54 
 pakr@bluewin.ch 
Gisler Bruno  041 870 01 48 
gisler.clabru@bluewin.ch 

13. 
So 

S WS Skitour nach Verhältnissen 
 bis max. 4 Std. 

Strauss Juergen  041 870 50 79 
 juergenstrauss@hotmail.com 
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JANUAR 2016 
30. 
Sa 

  Generalversammlung  
Pfarreizentrum Erstfeld 

Vorstand 

 

Touren Ortsgruppen 

ORTSGRUPPE FLÜELEN 
13. Februar 
Fr 

 Ortsgruppenhock Rest. Nussbäumli, Altdorf Vorstand OG 

Februar/März 
Do-Sa 

 Wintersportwochenende Stadler Peter 

18. Juli 
Sa 

 Sommerwanderung Vorstand OG 

5. September 
Sa 

 Herbstwanderung mit Männerriege Flüelen Vorstand OG 

ORTSGRUPPE LUZERN 
20. Januar 
Di 

 Kulturanlass Gemäss spezieller Einladung 

7. Februar 
Sa 

WS Skitour Firstspitz ob Illgau 
 3 Std. 

Bürgi Charles  041 370 34 07 
079 415 69 51  c.buergi@gmx.ch 

14. März 
Sa 

 23. Jahresversammlung 
Hotel Weinhof, Luzern 

Gemäss spezieller Einladung 

9. Mai 
Sa 

T2 Rund um den Engelstock Hochstuckli 
 2 Std. 

Von Rotz Fredy 041 390 32 57 
079 395 76 55  fredyvonrotz@ckw.ch 

20. Juni 
Sa 

T2 Bergtour Lötschental im Wallis  
 2-3 Std. 

Brun Yvo  041 467 19 80 
079 244 30 73  yvo.brun@sunrise.ch 

3./4. Juli 
Fr/Sa 

T2 OG Tour  

29. August 
Sa 

T2 Bergtour Göscheneralp nach Göschenen 
 3 Std.  

Bürgi Melanie  041 558 85 40 
076 584 14 48 
melanie.buergi@hotmail.com 

ORTSGRUPPE SCHATTDORF 
17. Januar 
Sa 

WT3 Schneeschuhtour Ruckhubel 
 3 Std.  2 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

14. Februar 
Sa 

WT3 Schneeschuhtour Buochserhorn 
 2,5 Std.  1,5 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

14. März 
Sa 

WT3 Schneeschuhtour Sunnig Grat 
 3 Std.  2 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

25. April 
Sa 

 Velotour Sempachersee 
Fahrzeit: 3-4 Std. 

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

9. Mai 
Sa  

T3 Bergwanderung Wildspitz 
 2,5 Std.  2 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

22. Juni 
Sa 

T3 Bergtour Pilatus – Mittaggüpfi 
 5 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

10./11. Juli 
Fr/Sa 

WS Hochtour Gwächtenhorn 
 4 Std.  5 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

29. August 
Sa 

K3 Klettersteig Bergsee Krokodil 
 4 Std.  1,5 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 

14.-16. Sept. 
Mo-Mi 

T3/T4 Bergwanderung Murgsee – Spitzmeilen 
 4-6 Std.   

Truttmann Werner  041 820 03 57 
we.truttmann@bluewin.ch 
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ORTSGRUPPE ERSTFELD 
19. Februar 
Do 

 Schneeschuhtour nach Verhältnis  
   4-5 Std. 

Zberg Hanspeter  041 880 19 68  
hpma.zberg@bluewin.ch 

12. März 
Do 

WS Skitour Brisen ab Gitschenen 
 2,5-3 Std. 

Leutenegger Sepp  041 883 15 80 
 

7. Mai 
Do 

 statt Hock: Velotour nach Amsteg 
bei schlechtem Wetter normaler Hock 

Leutenegger Sepp  041 883 15 80 
 

25. Juni 
Do 

T2 Höhenberg (Salbit) 
 6 Std. 

Gerig Wilfried  041 880 18 57 
wr.gerig@bluewin.ch 

2. Juli 
Do 

 statt Hock: Grillplausch „Bruederhuse“ Silenen 
Verschiebedatum 9. Juli  Anmeldeschluss: 1.7.15 

Leutenegger Sepp  041 883 15 80 
 

16. Juli 
Do 

K4 Klettersteig Kinzig 
 4 Std. 

Tresch Franz  041 870 85 13 

21./22. August 
Fr/Sa 

T2-3 Leglerhütte – Wildmadfurgeli - Elm 
 3-4 Std. max. 12 Pers. 

Leutenegger Sepp  041 883 15 80 
 

24. September 
Do 

T2-3 Wichelhorn ab Arni 
 6-7 Std. 

Zberg Hanspeter  041 880 19 68  
hpma.zberg@bluewin.ch 

 

ORTSGRUPPE ZÜRICH 
6. Januar 
Di 

WS Skitour Mändli Rundtour ab Mörlialp 
 2,5 Std. max. 6 Pers. 

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

31. Januar 
Sa 

WS Skitour Fürstein - Rickhubel ab Glaubenberg  
 2,5-3 Std. mit Senioren-Gruppe    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

1.-6. April 
Mi-Mo 

ZS Osterweekend Zermatt 
freies Skifahren, diverse Gletscherabfahrten 
max. 6 Pers. 

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

11. April 
Sa 

T2 Schacherseppli Trail - Sakramentskappelle - 
Kaiserstuhl 
 2,5-3 Std. mit Senioren-Gruppe    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

9. Mai 
Sa 

T3 Klein Melchaatobel Brunnenmad Rick - 
Bärfallen - Giswil 
 3,5-4 Std. mit Senioren-Gruppe       

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

23. Mai 
Sa 

T3 Massaschlucht Massaweg ab Blatten Naters 
 2,5-3 Std. mit Senioren-Gruppe       

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

6. Juni 
Sa 

T6 
III 

Haggenspitz - Kl. Mythen 
 4 Std. max. 4 Pers.  

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

27. Juni 
Sa 

K4-5 Klettersteig Fürenwand 
 3 Std. max. 6 Pers. 

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

4. Juli 
Sa 

T3 Eiger Trail ab Männlichen 
 3-3,5 Std. mit Senioren-Gruppe    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

23.-27. Juli 
Do-Mo 

T3 Wandertage um Zermatt 
 4-5 Std. 

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

8. August 
Sa 

T5 Lucendro ab Gotthardpass über Fibbia  
 6 Std. mit Senioren-Gruppe    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

16. Sept. 
Mi 

T2 Unbekanntes Zürich 
 2,5 Std. mit Senioren-Gruppe    

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

26. Sept. 
Sa 

T2 Ortsgruppenwanderung 
 3,5 Std 

Rohrer Ruedi  044 422 86 68   
079 687 52 27 

3. Oktober 
Sa 

T2 Schwarzwald Wanderung gemäss speziellem 
Programm 
 2,5-3 Std 

Hurni Kurt  044 858 07 35 
079 371 59 57 
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Gruppenhocks und Obmänner 
Ortsgruppe Zürich Hock: 1. Donnerstag des Monats  Rohrer Ruedi 
 Restaurant Markthalle Buchholzstrasse 104, 8053 Zürich 
 Aargauerstrasse 1  044 422 86 68 / 079 687 52 27 
 8048 Zürich  Tel. 044 272 77 34  o.bestaendig@gmx.ch 
    
Ortsgruppe Luzern Hock: 1. Donnerstag des Monats 19.00 Uhr  Bürgi Charles 
ogluzernsac@gmx.ch Hotel Weinhof  Giselistrasse 6, 6006 Luzern 
www.sac.6204.ch Luzern  041 370 34 07 / 079 415 69 51 
   c.buergi@gmx.ch 
 
Ortsgruppe Erstfeld Hock: 1. Donnerstag des Monats 20.00 Uhr  Leutenegger Sepp 
 8. Januar Rest. Krone  Efibach 24, 6473 Silenen
 5. Februar Rest. Frohsinn  041 883 15 80
 5. März Rest. Frohsinn 
 2. April Rest. Frohsinn 
 7. Mai Velotour (siehe Tourenprogramm) 
 4. Juni Rest. Frohsinn 
 2. Juli Grillplausch (siehe Tourenprogramm) 
 6. August Rest. Frohsinn 
 3. September Rest. Frohsinn 
 1. Oktober Rest. Frohsinn 
 5. November Rest. Frohsinn 
 3. Dezember Rest. Frohsinn 
 7. Januar 16 Rest. Krone 
 14. Januar 16 Jahresversammlung 2016   
  
Ortsgruppe Schattdorf Hock: 1. Mittwoch des Monats 20.00 Uhr  Gisler Ruedi 
 Restaurant Brückli, Schattdorf  Oelerrütti 7, 6467 Schattdorf 
   041 870 52 66 / 079 519 26 16 
   huri.ruedi@bluewin.ch 
    
Ortsgruppe Flüelen Hock: Gemäss Einladung  Gisler Heinz 
   Klausenstrasse 9 
   6460 Altdorf 
   041 870 91 21 
   heinz.gisler@zurich.ch 
 
Ortsgruppe Altdorf Hock: Jeden Freitag 18.00 Uhr  Tresch Vreni 
 Restaurant Schützenmatt, Altdorf  Grossmattweg 24, 6460 Altdorf 
   041 872 01 11 
   vreni-tresch@bluewin.ch 
 
Frauengruppe Hock: Jeden 1. Donnerstag im Monat 19:00 Uhr 
 Ausnahmen: 8. Januar, 11. Juni, 6. August, 17. November, 3. Dezember 
 8. Januar Hotel Höfli, Altdorf 
 5. Februar Rest. Krone, Erstfeld 
 5. März Hotel Höfli, Altdorf 
 2. April Rest. Krone, Erstfeld 
 7. Mai Hotel Höfli, Altdorf 
 11. Juni Rest. Krone, Erstfeld 
 2. Juli Hotel Höfli, Altdorf 
 6. August Rüttigarten, Schattdorf 14:00 Uhr 
 3. September Rest. Krone, Erstfeld 
 1. Oktober Hotel Höfli, Altdorf 
 17. November Schlusswanderung mit Hock 
 3. Dezember GV im Hotel Höfli, Altdorf 18:00 Uhr 
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Adressen Gruppenleiter/-innen 
Frauengruppe  Gerig Ida Schmiedgasse 10 041 871 18 42 
  6460 Altdorf 
  
Kinderbergsteigen Bricker Gabi Hofstatt 7 041 870 80 94 
  6460 Altdorf 079 719 38 22 
   gabi.bricker@gmx.ch 
 
Seniorengruppe Bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt: Publikation auf der Internet-Seite.   
    
 
Hütte 
Kröntenhütte  Telefon Hütte  041 880 01 22 
Hüttenwartsehepaar: Wyrsch Markus Talweg 32  041 880 01 72 
 und Irene 6472 Erstfeld   www.kroentenhuette.ch 
    kroentenhuette@gmx.ch 
 
 Taxidienst ins Alpen Taxi  041 880 05 23 
 Erstfeldertal 6472 Erstfeld  079 413 91 15 
 
 

SAC-Bibliothek 
Zur Vorbereitung einer Bergtour gehört das Studium der zu erwartenden Situation. Die SAC-Sektion Gotthard 
unterhält dazu eine Bibliothek, welche in der Kantonsbibliothek Uri integriert und für alle Mitglieder zugänglich ist. 
Für Ausleihen können unsere Clubmitglieder am Schalter eine Gratis-Benutzerkarte verlangen (SAC-Ausweis 
vorweisen). 
 1. - Topographische Karten (1:25'000, 1:50'000, 1:100'000) der ganzen Schweiz 
  - Skiroutenkarten und  Wanderkarten 1:50'000 
  - Swiss Map 50 CD-ROM 
 2. Topographische Karten der Österreicher Alpen 
 3. SAC-Clubführer, Skitourenführer 
 4. SAC-Lehrschriften 
 5. Hochtourenführer als CD-ROM 
Ort:  Kantonsbibliothek Uri, Bahnhofstrasse 13, 6460 Altdorf 
Telefon 041 875 22 21      E-Mail kantonsbibliothek@ur.ch Internet www.kbu.ch 
 
Öffnungszeiten der Freihandausleihe:  
 15.00 bis 19.00 Uhr am Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 
 14.00 bis 16.00 Uhr am Samstag 
 
Ausleihen aus dem SAC-Bestand sind auch während den Schalteröffnungszeiten möglich: 
 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr Montag 
 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr Dienstag bis Freitag 
 09.00 bis 12.00 Uhr am Samstag  
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Auszug aus dem Touren- und Kursreglement 
Reglement vom 15. Oktober 2014 

I Organisation 
 
Definition Art. 1 

Der Begriff “Touren” steht hier stellvertretend für sämtliche Veranstaltungen mit sportlichem 
Charakter gemäss Tourenprogramm. 
Art. 2 
Bezeichnungen wie “Leiter”, “Teilnehmer”, “Tourenchef” sind geschlechtsneutral gemeint. Alle 
Funktionen stehen Männern und Frauen offen. 

 
Geltungsbereich Art. 3 

Das Tourenreglement gilt für das Touren- und Kurswesen der Stammsektion. Es gilt ebenfalls für 
das Tourenwesen der Untergruppen, sofern diese keine abweichenden Reglemente erlassen 
haben. 

 
Durchführung Art. 10 

Der Leiter ist berechtigt, bei weniger als drei Anmeldungen die Tour abzusagen. 
Bei der Durchführung der Touren sollte dem Umweltaspekt (u. a. Benützung öffentlicher 
Verkehrsmittel) soweit wie möglich Rechnung getragen werden. 

 
Kostenregelung Art. 12 

Auf Touren tragen die Teilnehmer ihre persönlichen Auslagen grundsätzlich selber und kommen 
für Honorare und allfällige Spesen von Bergführern und anderem Fachpersonal auf. Touren 
können von der Sektion subventioniert werden. 
Kurse werden von der Sektion subventioniert. Von den Teilnehmern wird jeweils ein Kursgeld 
erhoben. 
Art. 13 
Zur Deckung der Leiterspesen wird pro Tag von jedem Teilnehmer ein vom Vorstand festgelegter 
Beitrag erhoben. Dieser Beitrag gilt nur für Teilnehmer auf Touren der Stammsektion. Die 
Teilnehmer der Senioren- und Frauengruppe sind von diesem Beitrag befreit. Für andere 
Untergruppen sowie die SAC-Jugend gelten deren Regelungen. 
  
Art. 14 
Bei kostenaufwändigen Touren kann der Leiter von den Teilnehmern eine Anzahlung verlangen. 
Sofern die Tour nicht durchgeführt werden kann, wird der einbezahlte Betrag unter Abzug der 
aufgelaufenen Kosten zurückbezahlt. 
Art. 15 
Stellt ein Teilnehmer bei Touren sein Privatfahrzeug als Transportmittel zur Verfügung, so hat er 
Anrecht auf die sektionsübliche Fahrtenvergütung. Die Höhe der Vergütung ist im Anhang 2 des 
Touren- und Kursreglements festgehalten. 
 

II  Aufgaben des Leiters 
 
Teilnehmerzahl Art. 18 

Der Leiter setzt die Anzahl der Teilnehmer fest und erstellt die Teilnehmerliste.  
Art. 19 
Der Leiter kann Teilnehmer, deren Fähigkeiten ihm nicht genügend bekannt sind, oder die den 
Anforderungen einer Tour nicht gewachsen sind, von der Teilnahme ausschliessen. 

 
 
III  Rechte und Pflichten des Teilnehmers 
 
Teilnahme Art. 23 

Jedes Sektionsmitglied ist berechtigt, an Touren teilzunehmen, sofern persönliche Ausrüstung, 
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Können und Kondition den Anforderungen der Touren entsprechen. Mitglieder aus andern 
Sektionen können zugelassen werden; Mitglieder der Stammsektion haben jedoch Vorrang. Gäste 
können mit Einverständnis des Leiters teilnehmen. 
 
Art. 24 
Interessenten, die dem Leiter nicht oder nur wenig bekannt sind, haben diesem bei der 
Anmeldung Auskunft über ihre Tourenerfahrung zu geben. 

 
Anmeldung Art. 25 

Bei Touren ohne definierten Anmeldeschluss haben sich die Teilnehmer bis drei Tage vor der Tour 
beim Leiter anzumelden. 
  
Art. 26 
Ist ein Angemeldeter verhindert, so hat er sich sofort abzumelden. Dem Leiter soll wenn immer 
möglich noch Zeit bleiben, allfällige weitere Interessenten zu berücksichtigen. Bereits aufgelaufene 
Kosten sind vom Abgemeldeten zu bezahlen. 
Bei Touren mit Bergführer: 
Bei Absage durch den Angemeldeten 10 oder weniger Tage vor der Tour sind die Bergführer- und 
weitere anfallende Kosten vollständig zu bezahlen.  
Allfällige Annullationskosten für Übernachtung, Verpflegung, Reise, etc. können zusätzlich noch 
anfallen. 
 

Anordnungen Art. 27 
Die Teilnehmer haben den Anordnungen des Leiters Folge zu leisten. 
Die Trennung einzelner Teilnehmer von der Sektionsgruppe während der Tour ist grundsätzlich nur 
mit Einwilligung des Leiters und nur in begründeten Fällen möglich. Allfällige Folgekosten und die 
Verantwortung trägt der austretende Teilnehmer. 

 
Versicherung Art. 28 

Die Versicherung (Unfall und Haftpflicht) ist Sache der Teilnehmer. 
 
Berichterstattung Art. 29 
 Mit der Anmeldung zu einem Anlass zeigt man sich damit einverstanden, dass Fotos von sich in 

den Clubnachrichten abgedruckt, auf der Internetseite veröffentlicht oder in weiteren 
Berichterstattungen erscheinen können. 
 

 
Anhang 2 zum Touren- und Kursreglement 
Reglement zur Entschädigung der Autolenker auf Sektionstouren 
 
Werden Privatwagen der Sektionsmitglieder bei Fahrten im Rahmen der Tourentätigkeit oder anderen 
Veranstaltungen verwendet, so ist dem Autolenker eine Entschädigung zu bezahlen. 
 
Damit die Abrechnung möglichst einfach wird und alle gleich viel zu bezahlen haben, gilt folgende Regelung: 
Der Leiter verlangt von allen Teilnehmern inklusive Fahrer pro gefahrenen Kilometer einen Betrag von 15 Rappen. 
Anschliessend wird der Totalbetrag durch die Anzahl Autos geteilt und jedem Fahrer verteilt.  
Bei anfallenden Tunnel-, Autobahngebühren usw. werden die Kosten gleichmässig auf alle Teilnehmer aufgeteilt. 
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